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Wir machen uns bereit 
 
Weihnachten ist Zeit für Besinnung 

Gemeindebrief 
Evangelische Kirchengemeinden Babenhausen, Schaafheim,  
Harreshausen, Hergershausen, Sickenhofen und Schlierbach  1
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Andacht S. 4         Interview mit dem Dekan S. 10     Gottesdienste & Veranstaltungen S. 14  

und Neubeginn 

Es baut sich was zusammen:  

In dieser Ausgabe finden Sie 
alles Wissenswerte rund um 
„EKHN2030“ und unsere neue 
Gesamtkirchengemeinde 
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In eigener Sache: 
Es baut sich was zusammen: 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
einen ersten Wurf halten Sie heute in Ihren Händen: Den ersten Wurf auf 
dem Weg zum neuen Gemeindebrief. Noch ist es eine Baustellen- und 
Kurz-Ausgabe. Noch fehlt einiges: Zum Beispiel Bilder und Berichte von 
Veranstaltungen, aber auch die Hinweise zu Freud und Leid. Noch gibt es 
viel zu beraten und sich zu einigen in Fragen der Gestaltung. 
 
Und das ist gar nicht so einfach. Denn zum einen gab es in Schaafheim 
und in Schlierbach über eine gewisse Zeit gar keinen Gemeindebrief 
mehr. Und zum anderen haben langjährige Mitarbeiterinnen die Arbeit 
abgegeben. Jetzt sind Neue dazugestoßen. Und dafür sind wir dankbar.  
 
Ja, wir freuen uns, dass wir uns aus den sechs Gemeinden Babenhausen 
und Harreshausen, Sickenhofen und Hergershausen, Schlierbach und 
Schaafheim auf den Weg gemacht haben, um einen gemeinsamen Ge-
meindebrief zu entwickeln. Freuen Sie sich auf den nächsten, dann rich-
tig neuen Gemeindebrief. Und haben Sie jetzt schon Spaß beim Blättern 
und Lesen, was jetzt auf Sie zukommt … in der Adventszeit mit den vielen 
schönen Andachten und Gottesdiensten, aber auch in der Entwicklung 
unserer Gesamtkirchengemeinde. 
 
Ein herzliches Dankeschön sagen wir  
Friedl Kotzbauer: Sie hat über 20 Jahre  
lang den Gemeindebrief  für Babenhausen  
und  Harreshausen  erstellt. Im  
Gottesdienst zum Erntedankfest  
wurde ihr durch Pfarrerin Andrea  
Rudersdorf gedankt. 
 
 
Seien Sie herzlich gegrüßt 
Ihr Redaktionsteam  
aus allen sechs Gemeinden. 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Advent ist die Zeit der Erwartung und der Vorfreude. Wir wünschen uns 
ein Licht, das alle traurige Gedanken in uns vertreibt. Wir sehnen uns 
nach einer Zeit, die uns innerlich zur Ruhe kommen lässt. Jedes Jahr im 
Dezember feiern wir an Weihnachten die Geburt Jesu Christi. 
 
In den Wochen dieses Advents wollen wir als Evangelische Gesamtkirchen-
gemeinde Babenhausen und Schaafheim die Umbrüche und den 
Baustellencharakter des Prozesses EKHN 2030 (umfassender Reform-
prozess, der auf die Zukunftsfähigkeit der Kirche abzielt) wahrnehmen: 
alles Unfertige, Verunsichernde, Chaotische…. Aber wir wollen auch 
das Neue, Interessante, das, worauf sich Hoffnungen und Wünsche 
richten, in den Blick nehmen.  
 
Im Advent sehnen wir uns nach Ordnung, Gerechtigkeit, Liebe und 
Frieden. Mit Hoffnung, Mut, Glauben, Lebensfreude und Zuversicht 
wollen wir als Ev. Gesamtkirchengemeinde einen gemeinsamen Weg 
beschreiten. Denn genau das macht doch die Advents- und Weihnachtszeit 
aus. Vor über 2000 Jahren machte sich Maria hochschwanger mit ihrem 
Mann Josef auf den Weg. Im hinterletzten Winkel dieses Globus wird 
Jesus Christus geboren.   
 
Gott, der den Kosmos in Händen hält, Milliarden von Galaxien zu einem 
unvorstellbaren Ziel führt, dieser ewige Gott kommt in unsere Zeit. Gerade 
nicht in Prunk und Protz, nicht in einem Palast, sondern in einem ärmlichen 
und bescheidenen Stall.  Der allmächtige Gott wird als winziges Baby in 
eine enge Futterkrippe gelegt. So klein wird der große Gott!  
So schenkt Gott den Menschen eine andere Sichtweise! Reißt innere 
Mauern nieder, damit ein fruchtbarer Boden entstehen kann! Der Beginn 
einer inneren Bewegung mit äußerlichen Auswirkungen, wenn sie auch 
still und leise geschieht. 
 
Damit hat sich der allmächtige Gott in dem hilflosen Baby Jesus auf ei-
ne der schwierigsten Aufgaben eingelassen: Menschen zum Positiven 
zu verändern und das ohne Ansicht der Person. 
Dieser Auftrag in der Zeit des Advents und Weihnachten schenkt uns als 
Christinnen und Christen ein wertvolles Bild. Erinnerung an den Start-
schuss für Veränderungen. Da gehören Konfrontation und Spannungen 
schon dann und wann dazu. 
 
Doch gemeinsam schaffen wir als Evangelische Gesamtkirchen-
gemeinde das Bestmögliche! In den unterschiedlichsten Angeboten und 
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Veranstaltungen der einzelnen Kirchengemeinden kommt immer wieder 
eines zum Ausdruck: Wir feiern im Advent die Erwartung auf das Kommen 
Jesu! Wir warten auf Weihnachten! 
 
Wenn er kommt, wird alles anders werden, ein für alle Mal. Gott ist es, 
der kommen wird. Und wir? 
 
Wir sind die Generation, die nach Gott fragt. Advent. Warten, fragend – 
wann kommt Gott, wie wird es sein, was wird sich ändern? Warten auf Gott. 
Fragen nach Gott. Gott ist eben nicht schon da in unseren adventlichen 
Bräuchen. Gott kommt erst noch. 
 
Da gibt es keine Anordnung „von oben“, keinen kaiserlichen Befehl! Ein 
Angebot, quasi von unten, aus tiefster Armut, ohne Worte 
„ausgesprochen“ in dem hilflosen Kind, das die Welt erblickt hat. 
 
In Bethlehem der kleinen Stadt bot Gott der Welt seine Liebe an. Geben wir 
uns doch die Chance, nicht nur an Weihnachten, unsere eigene „kleine 
Stadt Bethlehem“ in der Ev. Gesamtkirchengemeinde Babenhausen 
und Schaafheim zu entdecken.  
 
Ihnen allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit. Möge das 
Neue Jahr uns Frieden, festen Glauben und Hoffnung schenken.   
Bleiben Sie gesund und behütet! 
 
Ihre Pfarrerin  
Andrea Rudersdorf 
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Kirchengemeinde Babenhausen 
 
Ev. Stadtkirche 
Marktplatz 1, 64832 Babenhausen 
 
Gemeindehaus / Erasmus-Alberus-Haus 
Marktplatz 7, 64832 Babenhausen  

Kirchengemeinde Harreshausen 
 
Ev. Dorfkirche  
Gersprenzstraße 20, 64832 Babenhausen 
 
Gemeindehaus                                                
Sandstraße 5, 64832 Babenhausen 

Kirchengemeinde Schaafheim 
 
Ev. Kirche  
Weinbergstraße 19, 64850 Schaafheim 
 
Kirche Mosbach 
Wenigumstädter Straße 19, 64850 
Schaafheim  
 
Gemeindehaus 
Lutherstraße 3, 64850 Schaafheim  

Kirchengemeinde Hergershausen 
 
Ev. Kirche  
Rodgaustraße 5, 64832 Babenhausen 
 
Gemeindehaus  
Rodgaustraße 5, 64832 Babenhausen 

Kirchengemeinde Schlierbach 
 
Ev. Kirche 
Schaafheimer Straße 19, 64850 Schaafheim 
 
Gemeindehaus 
Schaafheimer Straße 19, 64850 Schaafheim 

Kirchengemeinde Sickenhofen 
 
Ev. Kirche 
Ernst-Ludwigstraße 7, 64832 Babenhausen 
 
Gemeindehaus / Pfarrscheune 
Bachstraße 2, 64832 Babenhausen  

Hier finden Sie uns: 
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Ev. Kindergarten Babenhausen 
 
„Haus der Kinder“ 
Martin-Luther-Straße 9a, 64832 Babenhausen 
Leitung: Frau Hochstadt 
Tel.: 06073 2054 

Ev. Kindergarten Schaafheim 
 
Ev. Kindertagesstätte Schaafheim 
Wilhelmstraße 9, 64850 Schaafheim 
Leitung: Frau Sauer, Frau Mauritz, Frau Hock 
Tel.: 06073 9054  

Gemeinsames Gemeindebüro (ab 01.01.2026)  
 
Marktplatz 7, 64832 Babenhausen 
 
E-Mail: GKG.Babenhausen-Schaafheim@ekhn.de  
Tel.: 06073 62924 
    
Öffnungszeiten:  
Mo: 15.30 – 17.30 Uhr  
Di-Do: 10.00 – 12.00 Uhr  
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Pfarrerin Elke Becker 
Tel.: 06073 2010 

elke.becker@ekhn.de 

Pfarrer Marcus David 
Tel.: 06073 88533 
marcus.david@ekhn.de  

Pfarrer Ulrich Möbus 
Tel. 06073 5550 

ulrich.moebus@ekhn.de  

Pfarrerin Andrea Rudersdorf 
Tel.: 06073 2226 
andrea.rudersdorf@ekhn.de  

Pfarrerin Christiane Seresse 
Tel.: 06073 7427737 

christiane.seresse@ekhn.de   

Unser Verkündigungsteam: 

Gemeindepädagog*in 
Die Kontaktdaten werden bekannt 
gegeben, sobald die Stelle besetzt ist 
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Unser Gemeindesekretariat: 

Ramona Muckenschnabel  
Telefon (ab 01.01.2026): 06073 62924 
ramona.muckenschnabel@ekhn.de  

Heike Muhl  
Telefon (ab 01.01.2026): 06073 62924 
heike.muhl@ekhn.de  

Michaela Lehmann  
Telefon (ab 01.01.2026): 06073 62924 
michaela.lehmann@ekhn.de  
 

Ulrike Kemp  
Telefon (ab 01.01.2026): 06073 62924 
ulrike.kemp@ekhn.de  

Fotos: privat 
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Herr Dekan Meyer, Sie moderieren diesen Veränderungs-Prozess 
der Landeskirche in unserem Dekanat an entscheidender Stelle. 
Was geben Sie uns Gemeindegliedern, die sich in vieler Hinsicht 
neu orientieren müssen, mit auf diesen Weg? Welche wichtigen 
Fragen sind noch offen? 
 
Vorneweg: EKHN 2030 ist ein Planungsprozess zum Jahr 2030 hin, mit dem 
unsere Evangelische Kirche in Hessen und Nassau auf gesellschaftliche 
Prozesse reagiert, wie die Autoindustrie, wie das Gesundheitswesen und wie 
andere Organisationen es auch tun. Wir reagieren auf vier Entwicklungen:  
 

1. Die Kirche verliert seit der Pandemie vermehrt Mitglieder 
durch Austritt und Sterbefälle.  

2. Sie hat deswegen weniger Finanzmittel zur Verfügung.  
3. Die geburtenstarken Jahrgänge in den kirchlichen Berufen gehen 

in den Ruhestand und es kommen weniger nach, auch wie bei 
LehrerInnen, MedizinerInnen, Pflegekräften. 

4. Die Glaubenssprache ist heute eine andere als vor 50 Jahren. 
Das merken wir etwa an der Musik und an der Bedeutung des 
Internets. Das gab es vor 50 Jahren noch nicht. Darauf wollen 
wir uns einstellen. Das kostet Zeit und Kraft. 

 
EKHN 2030 hat das Ziel, dass die Kirche und damit die Verkündigung 
des Evangeliums so lange wie möglich in der Fläche präsent bleibt und 
nicht kleine Gemeinden geschlossen werden müssen. Das ist die erste 
gute Nachricht: in der Fläche präsent.  

Zum 01.01.2026 wird aus den  
Gemeinden Babenhausen, Harreshausen, 
Hergershausen, Sickenhofen, Schaafheim 
und Schlierbach die „Gesamtkirchengemeinde 
Babenhausen und Schaafheim“. 
  
Zu diesem Anlass sprach Pfarrerin i.R. 
Ruth Selzer-Breuninger mit Dekan 
Joachim Meyer. 
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Darum: Nur keine Angst, so viel ändert sich für Gemeindeglieder nicht.  
Es wird zwar eine größere Gesamtkirchengemeinde geboren, aber diese 
setzt sich aus den bisherigen kleineren Gemeinden zusammen. Die  
Gemeindedeglieder gewöhnen sich an den neuen Namen „Gesamt-
kirchengemeinde Babenhausen und Schaafheim“. Sie erleben, dass es 
eine zentrale Verwaltungsstelle in Babenhausen geben wird. Und, dass 
nicht mehr an jedem Sonntag ein Gottesdienst in ihrer Ortskirche stattfin-
den kann. Aber dafür gibt es eine Vielfalt an Formen in den Orten. Das Wir-
kungsfeld wird größer.  
 
Darin stecken die Möglichkeiten, gemeinsam mehr zu erreichen, will 
heißen: viele Möglichkeiten, mit anderen sich kreativ in das Gemeinde-
leben einzubringen und mitzugestalten. Davon lebt das Vereinsleben in 
den Orten genauso wie das Gemeindeleben der Kirche: Gemeinsame 
Konfirmandenprogramme, gemeinsame Gottesdienste; die Pfarrpersonen 
in der Gesamtgemeinde sind ansprechbar und unterstützen sich noch 
stärker als bisher. Glauben wird vielfältig gestaltet und Evangelium mit 
vielen Stimmen verkündet. 
 
Ich danke allen, die in den letzten 2 Jahren diesen Prozess gestaltet haben 
und die ihn künftig mit Leben füllen werden. Es gilt auch hier: „Jedem 
Anfang wohnt ein Zauber inne“. 
 
Die Frage ist offen: Wie können die Möglichkeiten und Chancen der 
neuen Gesamtkirchengemeinde transparent gemacht und nahe ge-
bracht werden für die Gemeindeglieder? Wie wird die Lust geweckt, 
mitzumachen? 
 
Unsere Gemeinden werden sich zum Teil sehr verändern. Inwieweit 
werden die Gemeinden ihr Gesicht, d.h. ihre Prägungen und Traditionen 
bewahren können? Welche Rolle spielen dabei die Ehrenamtlichen 
vor Ort? Verändern sich ihre Aufgabenfelder? 
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Tradition ist ja nicht das Hüten der Asche, sondern die Weitergabe der 
Flamme. Dort, wo das Feuer der Tradition die Menschen beflügelt und 
begeistert, wird sie weitergegeben. Dort, wo sie mühsam mitgeschleift 
wird, wird sie absterben. So ist das auch sonst im Leben. 
Ehrenamtliche tragen mit den Hauptamtlichen das Gemeindeleben, so 
wie bisher auch. Ihre Aufgabenfelder bleiben gleich: Verantwortung im 
Kirchenvorstand, Besuchsdienst, Kirchenchor, Jugendband... Dazu 
kommen andere Aufgaben: Technikteam, soziale Netzwerke, Internet 
betreuen als Ergänzung zum Besuchsdienst und zum Gemeindebrief… 
 
Welche Vision von Kirche könnte unsere Gesamtkirchengemeinde 
ins Jahr 2030 und darüber hinaus leiten?  
 
Ich habe im Augenblick zwei Bilder vor mir: Erstens ein Kirchenlied von 
Pfarrer Eugen Eckert, das mich von meiner Jugend, über meinen Ordi-
nationsgottesdienst vor 40 Jahren in Reichelsheim durch all meine 
Berufsjahre begleitet hat. Es drückt meine Vision von Kirche aus: 
 

„Halte deine Träume fest, lerne sie zu leben. Gegen zu viel Sicherheit, 
gegen Ausweglosigkeit - halte Deine Träume fest. 
Halte deine Freiheit fest, lerne sie zu leben. Fürchte dich vor keinem 
Streit, finde zur Versöhnung Zeit. Halte deine Freiheit fest. 
Halte deine Liebe fest, lerne sie zu leben. Brich mit ihr die Einsamkeit. 
Übe Menschenfreundlichkeit. Halte deine Liebe fest.“ 

 
Das ist meine Vision, auf unser Miteinander in den Gemeinden her-
untergebrochen. 
 
Und zweitens: Unsere Kirche hat vor 20 Jahren gesagt, Verkündigung 
des Evangeliums Jesu Christi geschieht in fünf Handlungsfeldern: 
 

• Gottesdienst und Kirchenmusik 
• Seelsorge und Beratung 
• Gesellschaftliche Verantwortung und diakonisches Handeln 
• Bildung 
• Ökumene 
 

Und das Ganze begleitet und publiziert durch eine wirkungsvolle 
Öffentlichkeitsarbeit. Diese Vielfalt der Verkündigung der Frohen Botschaft 
Jesu, an der viele mitmachen, ist meine Vision. Wir werden zwar weniger, 
aber dafür auch bunter in unserem Gemeindeleben.  
 
Vielen Dank für das Gespräch, lieber Herr Dekan Meyer. 
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Kreative Köpfe gesucht: 
 
Viele Entscheidungen auf unserem Weg zur „Gesamtkirchen-
gemeinde Babenhausen und Schaafheim“ sind schon gefallen 
und viele Schritte zur Vorbereitung sind schon eingeleitet: Es 
gibt ein Verkündigungsteam, die Nutzung der Gebäude wurde 
beschlossen und vieles mehr.  
 
Natürlich soll es auch einen gemeinsamen Gemeindebrief geben - 
und auch eine gemeinsame Homepage. Getreu der Jahreslosung 
2025 „Prüfet alles und behaltet das Gute“, wurden bereits viele 
Ideen gesammelt - einige davon halten Sie hier bereits in den 
Händen. 
 
Damit es bunt bleibt und wir als Gesamtgemeinde zusammen 
wachsen, suchen wir Verstärkung für unsere Redaktionsteams 
für diesen Gemeindebrief und die Homepage - sowie weitere 
Austräger und Austrägerinnen. 
 
Wenn Sie gerne mitmachen möchten, wenden Sie sich an Pfarrer 
Ulrich Möbus unter ulrich.moebus@ekhn.de.  
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Datum Uhrzeit Gottesdiente und Veranstaltungen 

   
30.11.25 09:00 Hergershausen 

1. Advent 09:00 Mosbach 

 10:30 Babenhausen, Familiengottesdienst mit KiTa 

 10:30 Schlierbach mit Instrumentalkreis 

 14:30 Schaafheim, Gemeindehaus (anschließend Adventscafé) 

   
06.12.25 10:30 Krabbelgottesdienst Babenhausen 

   
07.12.25 09:00 Mosbach 

2. Advent 09:30 Harreshausen 

 10:00 Schaafheim Kindergottesdienst 

 10:00 Hergershausen 

 10:00 Kindergottesdienst in Hergershausen - Proben für Krippenspiel 

 10:15 Schaafheim mit Abendmahl im Gemeindehaus 

 10:30 Babenhausen 

 10:30 Kindergottesdienst im Erasmus-Alberus-Haus Babenhausen 

   
13.12.25 15:00 Harreshausen, Andacht zum Weihnachtsmarkt 

 19:30 Ökumenischer Gottesdienst zum Weihnachtsmarkt Schaafheim 
bei der Christlichen Gemeinschaft 

   
14.12.25 09:00 Mosbach mit Abendmahl und Kirchenkaffee 

3. Advent 10:00 Sickenhofen 

 10:00 Kindergottesdienst in Hergershausen - Proben für Krippenspiel 

 10:30 Schlierbach mit Frauenkreis 

 10:30 Babenhausen 

 10:30 Kindergottesdienst im Erasmus-Alberus-Haus Babenhausen 

   
20.12.25 17:00 Swinging Christmas in Harreshausen  

   
21.12.25 09:00 Mosbach 

4. Advent 10:00 Hergershausen 

 10:00 Kindergottesdienst in Hergershausen - Proben für Krippenspiel 

 10:15 Schaafheim, Gemeindehaus 

 10:30 Babenhausen, mit Blasorchester 

 10:30 Kindergottesdienst im Erasmus-Alberus-Haus Babenhausen 
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Datum Uhrzeit Gottesdiente und Veranstaltungen 
   
22.12.25 15:30 Seniorenzentrum Haus Bethesda, Harreshausen 
 16:30 Seniorenresidenz K&S, Babenhausen 

   
24.12.25 15:00 Weihnachtsmusical der Klangkids Schaafheim 
Heiligabend 15:30 Hergershausen Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
 16:00 Christvesper Mosbach 
 16:00 Babenhausen Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
 16:00 Harreshausen Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
 17:00 Christvesper Schaafheim 
 17:00 Sickenhofen 
 17:30 Schlierbach mit Krippenspiel 
 18:00 Christvesper Babenhausen 
 22:00 Christmette Schaafheim 
 22:00 Sickenhofen 
 22:00 Babenhausen Christmette  

   
25.12.25 09:00 Mosbach 
1. Weihnachtstag 09:30 Hergershausen 
 10:15 Schaafheim mit Posaunenchor 
 10:30 Schlierbach mit Abendmahl  
 11:00 Sickenhofen 
 17:00 Babenhausen 

   
26.12.25 09:30 Harreshausen 
2. Weihnachtstag 10:15 Schaafheim - musikalischer Gottesdienst mit Kirchenchor 
 10:30 Babenhausen mit Abendmahl 
 18:00 Hirtenweihnacht Hergershausen, Andacht mit anschließendem 

Glühwein am Lagerfeuer 
   
28.12.25 09:00 Mosbach 
 10:15 Schaafheim, Gemeindehaus 

   
31.12.25 16:30 Mosbach 
Silvester 17:00 Harreshausen 
 17:30 Schlierbach 
 18:00 Hergershausen 
 18:00 Schaafheim, Gemeindehaus 
 18:00 Babenhausen 
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Datum Uhrzeit Gottesdiente und Veranstaltungen 

   

01.01.26 10:15 Schaafheim, Gemeindehaus 

Neujahr   

   

04.01.26 09:00 Mosbach 

 09:30 Harreshausen 

 10:00 Sickenhofen 

 10:15 Schaafheim 

 10:30 Babenhausen 

   

11.01.26 09:30 Harreshausen 

 10:00 Hergershausen 

 10:30 Schlierbach 

 18:00 Musikalischer Abendgottesdienst  Harreshausen 

 18:00 Schaafheim, Gemeindehaus, Allianz-Gottesdienst 

   

18.01.26 10:30 Fest-Gottesdienst in der Babenhäuser Kirche 

 10:30 Kindergottesdienst im Erasmus-Alberus-Haus Babenhausen 

   

25.01.26 09:00 Mosbach mit Abendmahl und Kirchenkaffee 

 09:30 Harreshausen 

 10:00 Hergershausen 

 10:00 Kindergottesdienst Hergershausen 

 10:30 Schlierbach 

 10:30 Babenhausen 

 10:30 Kindergottesdienst im Erasmus-Alberus-Haus Babenhausen 

   

26.01.26 15:30 Seniorenzentrum Haus Bethesda, Harreshausen 

 16:30 Seniorenresidenz K&S, Babenhausen 
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Datum Uhrzeit Gottesdiente und Veranstaltungen 
   
01.02.26 09:00 Mosbach 
 09:30 Harreshausen 
 10:00 Sickenhofen 
 10:15 Schaafheim mit Abendmahl im Gemeindehaus 
 10:30 Babenhausen 
 10:30 Kindergottesdienst im Erasmus-Alberus-Haus Babenhausen 

   
08.02.26 09:30 Harreshausen 
 10:00 Hergershausen 
 10:00 Kindergottesdienst Hergershausen 
 10:30 Babenhausen 
 10:30 Kindergottesdienst im Erasmus-Alberus-Haus Babenhausen 
 10:30 Schlierbach mit Abendmahl 
 18:00 Schaafheim, Lichtblicke-Gottesdienst im Gemeindehaus 

   
15.02.26 09:00 Mosbach 
 09:30 Harreshausen 
 10:00 Sickenhofen 
 10:15 Schaafheim mit Kirchenkaffee im Gemeindehaus 
 10:30 Babenhausen 
 10:30 Kindergottesdienst im Erasmus-Alberus-Haus Babenhausen 

   
22.02.26 09:00 Mosbach 
 09:30 Harreshausen 
 10:00 Hergershausen 
 10:00 Kindergottesdienst Hergershausen 
 10:30 Schlierbach 
 10:30 Babenhausen 
 10:30 Kindergottesdienst im Erasmus-Alberus-Haus Babenhausen 

   
23.02.26 15:30 Seniorenzentrum Haus Bethesda, Harreshausen 
 16:30 Seniorenresidenz K&S, Babenhausen 

   
01.03. 09:00 Mosbach 
 09:30 Harreshausen 
 10:00 Sickenhofen 
 10:15 Schaafheim mit Abendmahl im Gemeindehaus 
 10:30 Babenhausen 
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Für alle, die gerne getauft werden oder ihr Kind taufen lassen wollen:  
 
Ein Tauffest unter freiem Himmel bietet den Täuflingen und ihren Familien 
und Freunden die Möglichkeit, die Taufe an einem besonderen Ort und auf 
eine ganz besondere Weise zu erleben. 
 
Erneut bieten wir ein gemeinsames Tauffest an – und zwar am Sonntag, 14. 
Juni, voraussichtlich um 10 Uhr an der Stadtmühle in Babenhausen. 
 
Mit dem Tauffest wollen wir die Taufe zu einem großen Gemeinschaftserlebnis 
inmitten der Natur machen. Es werden Säuglinge, Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene getauft. 
 
Die Taufe ist nach evangelischem Verständnis das sichtbare Zeichen dafür, 
dass Gott diesen Menschen angenommen hat. Sie erinnert zudem daran, 
dass alle Menschen Gottes Geschöpfe sind, die befreit leben können. Taufe 
ist eine Verbindung, die trägt – ein Leben lang.  
 
Weitere Informationen gibt es in Ihrem Pfarramt. 
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Nachruf  
für Christa Anders 
 
Unsere liebe, langjährige Sängerin im Evangelischen 
Kirchenchor Babenhausen, Frau Christa Anders, hat 
den langen Kampf gegen ihre schwere Krankheit leider 
verloren und ist am 23. Juli 2025 verstorben.  
 
 
Ihr Glaube hat ihr immer wieder Stärke, Hoffnung und 
Zuversicht gegeben, die Krankheit vielleicht doch zu 
überwinden. Aber als ihr Sohn Matthias im Jahr 2020 
starb, hat es sie schwer getroffen. Ab da sah sie sich nicht mehr in der Lage, 
im Chor, den sie so geliebt hat und dem sie schon im September 1992 
beigetreten war, mitzusingen. Wir sind alle sehr traurig, denn mit ihrer klaren, 
guten Stimme war sie im Chor eine große Stütze und fester Bestandteil. 
 
Christa Anders war immer freundlich und höflich, alle haben sie geschätzt 
und geachtet. Als wir früher im Chor noch jedes Jahr unseren Familienabend 
hatten, hat sie bei kleinen Theaterstücken und Sketchen ihre fröhliche 
Art unter Beweis gestellt. Auch durfte auf dem Buffet ihr selbstgemachter, 
delikater Rindfleischsalat nicht fehlen! Aber Christa Anders war nicht nur im 
Kirchenchor engagiert, auch bei der Frauenhilfe und dem Besuchsdienstkreis 
hat sie ihre Kraft eingesetzt. 
Eine große Hilfe und Unterstützung war ihr bei allen Vorhaben ihr Ehemann 
Günther. Ein bewegender Abschiedsbrief von ihrer Freundin, die in den 
70er Jahren nach Kanada ausgewandert war, hat Christa Anders noch zu 
Lebzeiten erreicht und hat ihr das Zeichen der langen, treuen Verbundenheit 
mit auf den letzten Weg gegeben. 
 
Wir vermissen unsere Sangesschwester sehr, die auch als passives Mitglied 
dem Chor noch immer sehr zugetan war. Wir werden sie in liebevoller, 
ehrender Erinnerung behalten. Herrn Günther Anders und seiner Familie 
spricht der Evangelische Kirchenchor sein herzliches Beileid aus. 
 
„Meine Hoffnung und meine Freude, meine Stärke, mein Licht, Christus 
meine Zuversicht auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht.“ Mit ihrem 
Lieblingslied ist Christa Anders still aus dieser Welt gegangen.  
Möge die liebe Verstorbene in Gottes ewigem Frieden ruhen. 
 
Für den Evangelischen Kirchenchor Babenhausen 
Sigrid Schneider 
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In eigener Sache 
 

Die Rubrik „Freud und Leid“, in der sonst alle  
Kasualien aus unseren Gemeinden veröffentlicht 
werden, kann aufgrund der kurzen Vorbereitungszeit 
in dieser Ausgabe leider noch nicht erscheinen. Ab 
der nächsten Ausgabe wird sie wieder wie gewohnt 
enthalten sein. 
 
Möge Gottes Segen alle begleiten, die in diesem Jahr 
Abschied nehmen mussten, und ebenso jene, die 
neues Leben in ihrer Mitte willkommen heißen durften. 
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